
Bei überdurchschnittlicher Sonnenscheindauer zu warm und etwas zu naß 
Auf Föhn mit bis zu 20 Grad folgen Frost und Schneestürme 

 
STATISTIK für NOVEMBER 1996: 
 

Monatsmittel: + 3,58°C (+ 2,47°C ) 
Frosttage: 11 (14,6 Tage) 
Eistage: 0 (2,8 Tage) 
Niederschlag: 76,7 mm (67,6 mm ) = 113,5 % 
Tage mit ≥ 0,1 mm: 22 (14,2 Tage) 
Tage mit ≥ 1,0 mm: 12 (9,3 Tage) 
Tage mit ≥ 10,0 mm: 2 (1,1 Tage) 
Mittlere Luftfeuchte: 84,6 % (88 %) 
Tage mit Nebel: 5 (9,0 Tage) 
Tage mit Schneedecke: 7 (4,1 Tage) 
Tage mit Gewitter: 0 (0,1 Tage) 
Mittlere Bedeckung: 76,6 % (82 %) 
Gesamtsonnenscheindauer: 60,5 Stunden (51,8 Stunden) 
Heitere Tage: 0 (0,4 Tage) 
Trübe Tage: 16 (19,4 Tage) 
Skilanglauf im Gebiet um den Roggensee am 29. und 30. möglich. 
 
BESONDERHEITEN: 
- Am 12. steigen die Temperaturen, begleitet von einem starken, 
gebietsweise stürmischen Föhnwind, vor allem im südlichen Oberschwaben 
und am Bodensee auf Höchstwerte zwischen 18 und 21 Grad. In Götzis 
werden sogar 23,6°C verzeichnet. > s. auch ZA's! 
- In diesem November ging es im Zeitraffer durch drei Jahreszeiten. Von 
Föhnwetter mit spätsommerlichen Werten nahe 20 Grad, über typisches 
Herbstwetter mit anhaltendem Nebel, bis hin zu frostigem Winterwetter mit 
heftigen Schneefällen reichte die bunte Wetterpalette in diesem 
abwechslungsreichen und meteorologisch interessanten Monat. 
- 22 Tage mit ≥ 0,1 mm (14,2 Tage), 7 Tage mit Schneedecke  
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